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Teilnahmebedingungen für die Vergabe von Bauleistungen 
Einheitliche Fassung  
 
Das Vergabeverfahren erfolgt nach der "Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen", Teil A "Allgemeine Bestimmungen für die 
Vergabe von Bauleistungen" (VOB/A, Abschnitt 2). 

1 Mitteilung von Unklarheiten in den Vergabeunterlagen 

Enthalten die Vergabeunterlagen nach Auffassung des Unternehmens Unklarheiten, Unvollständigkei-
ten oder Fehler, so hat es unverzüglich die Vergabestelle vor Angebotsabgabe in Textform darauf hin-
zuweisen. 

2 Unzulässige Wettbewerbsbeschränkungen 

Angebote von Bietern, die sich im Zusammenhang mit diesem Vergabeverfahren an einer unzulässigen 
Wettbewerbsbeschränkung beteiligen, werden ausgeschlossen. 
Zur Bekämpfung von Wettbewerbsbeschränkungen hat der Bieter auf Verlangen Auskünfte darüber zu 
geben, ob und auf welche Art er wirtschaftlich und rechtlich mit Unternehmen verbunden ist. 

3 Angebot 

3.1 Das Angebot ist in deutscher Sprache abzufassen. 

3.2 Für das Angebot sind die von der Vergabestelle vorgegebenen Vordrucke zu verwenden. Das Angebot 
ist bis zu dem von der Vergabestelle angegebenen Ablauf der Angebotsfrist einzureichen. Ein nicht 
form- oder fristgerecht eingereichtes Angebot wird ausgeschlossen. 

3.3 Eine selbstgefertigte Abschrift oder Kurzfassung des Leistungsverzeichnisses ist zulässig.  

Die von der Vergabestelle vorgegebene Langfassung des Leistungsverzeichnisses ist allein verbindlich.  

3.4 Unterlagen, die von der Vergabestelle nach Angebotsabgabe verlangt werden, sind zu dem von der 
Vergabestelle bestimmten Zeitpunkt einzureichen. 

3.5 Alle Eintragungen müssen dokumentenecht sein. 

3.6 Ein Bieter, der in seinem Angebot die von ihm tatsächlich für einzelne Leistungspositionen geforderten 
Einheitspreise auf verschiedene Einheitspreise anderer Leistungspositionen verteilt, benennt nicht die 
von ihm geforderten Preise. Deshalb werden Angebote, bei denen der Bieter die Einheitspreise einzel-
ner Leistungspositionen in „Mischkalkulationen“ auf andere Leistungspositionen umlegt, von der Wer-
tung ausgeschlossen.  

3.7 Alle Preise sind in Euro mit höchstens drei Nachkommastellen anzugeben. 

Die Preise (Einheitspreise, Pauschalpreise, Verrechnungssätze usw.) sind ohne Umsatzsteuer anzuge-
ben. Der Umsatzsteuerbetrag ist unter Zugrundelegung des geltenden Steuersatzes am Schluss des 
Angebotes hinzuzufügen. 
Es werden nur Preisnachlässe gewertet, die 
- ohne Bedingungen als Vomhundertsatz auf die Abrechnungssumme gewährt werden 

und 
- an der im Angebotsschreiben bezeichneten Stelle aufgeführt sind. 
Nicht zu wertende Preisnachlässe bleiben Inhalt des Angebotes und werden im Fall der Auftragser-
teilung Vertragsinhalt. 

4 Nebenangebote 

4.1 Nebenangebote müssen die geforderten Mindestanforderungen erfüllen; dies ist mit Angebotsabgabe 
nachzuweisen. 

4.2 Der Bieter hat die in Nebenangeboten enthaltenen Leistungen eindeutig und erschöpfend zu beschrei-
ben; die Gliederung des Leistungsverzeichnisses ist, soweit möglich, beizubehalten. 

Nebenangebote müssen alle Leistungen umfassen, die zu einer einwandfreien Ausführung der Bau-
leistung erforderlich sind.  
Soweit der Bieter eine Leistung anbietet, deren Ausführung nicht in Allgemeinen Technischen Ver-
tragsbedingungen oder in den Vergabeunterlagen geregelt ist, hat er im Angebot entsprechende Anga-
ben über Ausführung und Beschaffenheit dieser Leistung zu machen. 
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4.3 Nebenangebote sind, soweit sie Teilleistungen (Positionen) des Leistungsverzeichnisses beeinflussen 
(ändern, ersetzen, entfallen lassen, zusätzlich erfordern), nach Mengenansätzen und Einzelpreisen 
aufzugliedern (auch bei Vergütung durch Pauschalsumme). 

4.4 Nebenangebote, die den Nummern 4.1 bis 4.3 nicht entsprechen, werden von der Wertung ausge-
schlossen. 

5 Bietergemeinschaften 

5.1 Die Bietergemeinschaft hat mit ihrem Angebot eine Erklärung aller Mitglieder in Textform abzugeben, 

- in der die Bildung einer Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfall erklärt ist, 
- in der alle Mitglieder aufgeführt sind und der für die Durchführung des Vertrags bevollmächtigte Ver-

treter bezeichnet ist, 
- dass der bevollmächtigte Vertreter die Mitglieder gegenüber dem Auftraggeber rechtsverbindlich ver-

tritt, 
- dass alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften. 
Auf Verlangen der Vergabestelle ist eine von allen Mitgliedern unterzeichnete bzw. fortgeschritten oder 
qualifiziert signierte/mit Siegel versehene Erklärung abzugeben. 

5.2 Sofern nicht im offenen Verfahren ausgeschrieben wird, werden Angebote von Bieter-gemeinschaften, 
die sich erst nach der Aufforderung zur Angebotsabgabe aus aufgeforderten Unternehmern gebildet 
haben, nicht zugelassen. 

6 Kapazitäten anderer Unternehmen (Unteraufträge, Eignungsleihe) 

Beabsichtigt der Bieter, Teile der Leistung von anderen Unternehmen ausführen zu lassen oder sich bei 
der Erfüllung eines Auftrages im Hinblick auf die erforderliche wirtschaftliche, finanzielle, technische 
oder berufliche Leistungsfähigkeit anderer Unternehmen zu bedienen, so muss er die hierfür vorgese-
henen Leistungen/Kapazitäten in seinem Angebot benennen. Der Bieter hat auf gesondertes Verlangen 
der Vergabestelle zu einem von ihr bestimmten Zeitpunkt nachzuweisen, dass ihm die erforderlichen 
Kapazitäten der anderen Unternehmen zur Verfügung stehen und diese Unternehmen geeignet sind. Er 
hat den Namen, den gesetzlichen Vertreter sowie die Kontaktdaten dieser Unternehmen anzugeben 
und entsprechende Verpflichtungserklärungen dieser Unternehmen vorzulegen. 
Nimmt der Bieter in Hinblick auf die Kriterien für die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit im 
Rahmen einer Eignungsleihe die Kapazitäten anderer Unternehmen in Anspruch, müssen diese ge-
meinsam für die Auftragsausführung haften; die Haftungserklärung ist gleichzeitig mit der „Verpflich-
tungserklärung“ abzugeben. 
Der Bieter hat andere Unternehmen, bei denen Ausschlussgründe vorliegen oder die das entsprechen-
de Eignungskriterium nicht erfüllen, innerhalb einer von der Vergabestelle gesetzten Frist zu ersetzen. 

7 Eignung 

7.1 Offenes Verfahren 

Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung für die zu vergebende Leistung 
durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifi-
kationsverzeichnis) und ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. Bei Einsatz 
von anderen Unternehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind 
oder die Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen, ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifi-
sche Einzelnachweise. 
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eignung für die zu verge-
bende Leistung mit dem Angebot 
- Entweder die ausgefüllte „Eigenerklärung zur Eignung“, ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezi-

fische Einzelnachweise 
- Oder eine Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE) 
vorzulegen. 
Bei Einsatz von anderen Unternehmen gemäß Nummer 7 sind auf gesondertes Verlangen die Eigener-
klärungen auch für diese abzugeben ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachwei-
se. Sind die anderen Unternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der diese in der 
Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) ge-
führt werden ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. 
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Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der benannten anderen 
Unternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der „Eigenerklärung zur Eignung“ bzw. 
in der EEE genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht 
in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. 

7.2 Nichtoffene Verfahren, Verhandlungsverfahren 

Ist der Einsatz von anderen Unternehmen vorgesehen, müssen präqualifizierte Unternehmen der en-
geren Wahl auf gesondertes Verlangen nachweisen, dass die von ihnen vorgesehenen anderen Unter-
nehmen präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die Präqualifizierung erfüllen, ggf. ergänzt durch 
geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. 
Gelangt das Angebot nicht präqualifizierter Unternehmen in die engere Wahl, sind auf gesondertes 
Verlangen die in der „Eigenerklärung zur Eignung“ bzw. der EEE genannten Bescheinigungen zustän-
diger Stellen vorzulegen. Ist der Einsatz von anderen Unternehmen vorgesehen, müssen die Eigener-
klärungen und Bescheinigungen auch für die benannten anderen Unternehmen vorgelegt bzw. die 
Nummern angegeben werden, unter denen die benannten anderen Unternehmen in der Liste des Ver-
eins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden, 
ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. Bescheinigungen, die nicht in deut-
scher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen.  
Die Verpflichtung zur Vorlage von Eigenerklärungen und Bescheinigungen entfällt, soweit die Eignung 
(Bieter und benannte andere Unternehmen) bereits im Teilnahmewettbewerb nachgewiesen ist. 


	Aufforderung zur Angebotsabgabe EU

	Teilnahmebedingungen EU
	1 Mitteilung von Unklarheiten in den Vergabeunterlagen
	2 Unzulässige Wettbewerbsbeschränkungen
	3 Angebot
	4 Nebenangebote
	5 Bietergemeinschaften
	6 Kapazitäten anderer Unternehmen (Unteraufträge, Eignungsleihe)
	7 Eignung
	7.1 Offenes Verfahren
	7.2 Nichtoffene Verfahren, Verhandlungsverfahren


	Besondere Vertragsbedingungen
	Angebotsschreiben
	Verzeichnis der Leistungen anderer Unternehmen
	Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen

	ag_massnahme_bez_1: 
	ag_vergabe_nr: 
	ag_leistung_bez: 
	ag_massnahme_bez_2: 
	ag_massnahme_nr: 
	ag_vergabest_nam: Wohnungsgesellschaft Kaiserbäder Gemeinde Ostseebad Heringsdorf
	ag_frist_bind_dat: 31.01.2024
	ag_vergabest_str: Waldbühnenweg 1
	ag_vergabest_plz_ort: 17424 Heringsdorf
	ag_vergabest_land: Deutschland
	ag_vergabest_5: Tel.
	ag_vergabest_tel: 038378 47060
	ag_vergabest_7: Fax
	ag_vergabest_fax: 038378 470625
	ag_empfaenger_anrede: 
	ag_empfaenger_nam: 
	ag_empfaenger_nam2: 
	ag_empfaenger_str: 
	ag_empfaenger_plz_ort: 
	ag_empfaenger_land: 
	ag_vergabeart_1: 160
	ag_vergabeart_2: Off
	ag_vergabeart_3: Off
	ag_ablauf_angebotsfrist_dat: 18.12.2023
	ag_ablauf_angebotsfrist_uhr: 24:00
	ag_vergabeart_5: Off
	ag_vergabeart_6: Off
	ag_vergabeart_4: Off
	ag_211_216: Ja
	ag_211_chk3: Off
	ag_211_226: Off
	ag_211_227: Off
	ag_211_242: Off
	ag_211_chk0: Ja
	ag_211_chk1: Off
	ag_211_chk2: Off
	ag_211_text1: 
	ag_211_text3: 
	ag_211_text2: 
	ag_211_chk9: Off
	ag_211_chk8: Off
	ag_211_chk7: Off
	ag_211_chk6: Off
	ag_211_244: Ja
	ag_211_241: Ja
	ag_211_228: Off
	ag_211_225: Off
	ag_211_text5: Beilage "Nachhaltigkeitsaspekte in Ausschreibung und Vergabe"
	ag_211_text10: 
	ag_211_text6: 
	ag_211_text7: 
	ag_211_text8: 
	ag_211_text9: 
	ag_211_chk_5: Ja
	ag_211_chk10: Off
	ag_211_124: Ja
	ag_211_221222: Ja
	ag_211_224: Off
	ag_211_234: Ja
	ag_211_248: Ja
	ag_211_chk_vertrag: Off
	ag_211_chk12: Ja
	ag_211_chk13: Ja
	ag_211_vertrag: 
	ag_211_text12: Erklärungen zu Tariftreue / Beachtung der ILO-Kernarbeitsnormen
	ag_211_text13: Eigenerklärung Sanktionen gegen Russland
	ag_211_223: Ja
	ag_211_235: Ja
	ag_211_chk14: Ja
	ag_211_text14: nur bei fehlender Präqualifizierung: alternativ zu Form. 124: Einheitl. Europ. Eigenerklärung
	ag_211_text15: Produktliste
	ag_211_text16: 
	ag_211_chk15: Ja
	ag_211_chk16: Off
	ag_611_Kommunikation_elektronisch: Ja
	ag_ausk_inh_mail: 
	ag_611_Kommunikation_in Textform: Off
	ag_211_Kommunikation_Kombination: Off
	ag_ausk_inh_nam: 
	ag_ausk_inh_str: 
	ag_ausk_inh_fax: 
	ag_ausk_inh_plz: 
	ag_ausk_inh_ort: 
	ag_211_Formblatt Unterlagem: Ja
	ag_211_nachweise_text3: 
	ag_211_nachweise_chk1: Off
	ag_211_nachweise_text1: 
	ag_211_nachweise_chk2: Off
	ag_211_nachweise_text2: 
	ag_211_nachweise_chk3: Off
	ag_211_nachweise_text8: 
	Nachforderung: nicht nachgefordert
	ag_211_Nachforderung_Unterlagen: 
	ag_211_Unterlagen_FB 216: Ja
	ag_211_nachweise_chk7: Off
	ag_211_nachweise_text7: 
	ag_211_nachweise_chk8: Off
	ag_nebenangebote_bedingungen_text: 
	mehrere Hauptangebote: zugelassen
	ag_nebenangebote_1: Off
	ag_nebenangebote_2: 1
	ag_nebenangebote_gesamt: Ja
	ag_nebenangebote_bereiche_chk: Off
	ag_nebenangebote_bereiche: 
	ag_nebenangebote_ausnahme_chk: Off
	ag_nebenangebote_ausnahme: 
	ag_nebenangebote_bedingungen_hauptangebot: Ja
	ag_nebenangebote_bedingungen-weitere: Off
	ag_wertungskriterium_preis: Ja
	ag_angebot_stelle_text: 
	ag_mehrere_wertungskriterien: Off
	ag_angebot_elektronisch_fortgeschritten: Off
	ag_angebot_elektronisch_qualifiziert: Off
	ag_angebot_schriftlich: Off
	ag_angebot_briefkopf: Off
	ag_angebot_stelle: Off
	ag_angebot_elektronisch: Ja
	ag_angebot_elektronisch_Textform: Ja
	ag_freitext: Für das LV ist nur die Einreichung der X83-Dateien zugelassen (die PDF-Dateien sind nur für den 
Verbleib beim Boieter vorgesehen).
	ag_nachprüfungsstelle: Vergabekammern bei dem Ministerium für Wirtschaft, Infrastruktur, Tourismus und Arbeit 
Mecklenburg-Vorpommern, Johannes-Stelling-Straße 14, 19053 Schwerin, Telefon +49 385 588 5160, Fax +49 385 588 4855817, vergabekammer@wm.mv-regierung.de
	ag_214_beginn_chk: Off
	ag_214_einzelfrist_ohne_Bauzeitenplan_text: 
	ag_214_beginn_datum: 
	ag_214_beginn_spätestens_chk: Off
	ag_214_beginn_spätestens_anzahl: 
	ag_214_beginn_KW_chk: Off
	ag_214_beginn_KW_anzahl: 
	ag_214_beginn_KW_jahr: 
	ag_214_beginn_aufforderung_chk: Off
	ag_214_beginn_aufforderung_datum: 
	ag_214_beginn_bauzeitenplan_chk: Off
	ag_214_ende_datum_chk: Off
	ag_214_ende_datum: 
	ag_214_ende_dauer_chk: Off
	ag_214_ende_dauer_zahl: 
	ag_214_ende_KW_chk: Off
	ag_214_ende_KW_zahl: 
	ag_214_ende_KW_jahr: 
	ag_214_ende_bauzeitenplan_chk: Off
	ag_214_einzelfrist_chk: Off
	ag_214_einzelfrist_Bauzeitenplan: Off
	ag_214_einzelfrist_Bauzeitenplan_text: 
	ag_214_einzelfrist_ohne_Bauzeitenplan_chk: Off
	ag_214_vertragsstrafe_euro_chk: Off
	ag_214_vertragsstrafe_gesamt: 
	ag_214_vertragsstrafe_euro_betrag: 
	ag_214_vertragsstrafe_vH_chk: Off
	ag_214_vertragsstrafe_vH_satz: 
	ag_214_schlusszahlung_verlängerung: 
	Vertragserfüllungssicherheit: Off
	Mängelansprüchesicherheit: Off
	ag_214_weitere besondere vertragsbedingungen: 
	ag_anlagen_bez_1: 
	ag_anlagen_bez_2: 
	ag_anlagen_bez_3: 
	ag_anlagen_bez_4: 
	ag_anlagen_bez_5: 
	ag_213_auftrag_umsatzsteuer2: [incl. Umsatzsteuer]
	ag_211_lose: Ja
	ag_anlagen_bez_8: 
	ag_anlagen_bez_7: 
	ag_anlagen_bez_6: 
	ag_dritte_auftraggeber1: Wohnungsgesellschaft Kaiserbäder Gemeinde Seebad Heringsdorf GmbH & Co. KG
	ag_dritte_auftraggeber8: 
	ag_dritte_auftraggeber2: Waldbühnenweg 1
	ag_dritte_auftraggeber3: 17424 Heringsdorf
	ag_dritte_auftraggeber4: 
	ag_dritte_auftraggeber5: 
	ag_dritte_auftraggeber6: 
	ag_dritte_auftraggeber7: 


